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Herren Bezirksklasse D Gruppe 4 West (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord)

TTC Höchstadt/Aisch V : SpVgg Zeckern VI 
Dienstag, 22.11.2022, 19:30 Uhr

TTC Höchstadt/Aisch V stockt Punktekonto gegen SpVgg 
Zeckern VI auf

Mit langem Atem behielten die Gastgeber des TTC Höchstadt/Aisch V am vergangenen Dienstag in
der Herren Bezirksklasse D Gruppe 4 West (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord) beim 8:5 zwei
Punkte aus dem Heimspiel. Den umjubelten Schlusspunkt unter das 6. Saisonspiel des Heimteams
setzte Volker Zippel. Nach diesem Sieg haben die Spieler um Spitzenspieler Axel Thomas nun 5
Siege auf dem Tabellenkonto.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Unzufrieden über ihre Fünf-Satz-Niederlage gegen Schuster / Richter waren
Zippel / Staschke, obwohl sie alles gegeben hatten. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war
somit entschieden. Thomas / Höfer konnten im Spiel gegen Sperling / Ebner hingegen einen
Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewannen in vier Sätzen. Das Zwischenergebnis nach
den Doppeln lautete also 1:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Recht kurzen Prozess machte
nachfolgend Axel Thomas beim 3:0 mit Peter Richter. Volker Zippel besiegelte nachfolgend mit
einem 11:6, 11:8, 9:11, 11:8 gegen Hans-Jürgen Schuster einen Punkt für sein Team. Trotz
verlorenem ersten Satz drehte daraufhin Wilhelm Höfer das Match gegen Michael Ebner und
gewann 3:1. Einen Zähler für die Gäste musste Christian Staschke daraufhin bei der 1:3-Niederlage
gegen Lukas Sperling in der auf Basis der TTR-Werte im Vorfeld recht ausgeglichen eingestuften
Partie hinnehmen. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 4:2. Axel
Thomas verlor wenig später sein Match gegen Hans-Jürgen Schuster unterm Strich eindeutig nach
Sätzen mit 5:11, 9:11, 10:12. Volker Zippel konnte im Spiel gegen Peter Richter wiederum einen
Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann mit 3:1 in den Sätzen. Die Partie hätte also
insgesamt auch knapper ausgehen können. Ohne Satzgewinn für Wilhelm Höfer verlief die in Sätzen
deutliche Niederlage gegen Lukas Sperling. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte
ein 5:4. Mit 3:1 gewann Christian Staschke gegen Michael Ebner und gab dabei nur einen Satz her.
Trotz anfänglichen Problemen im ersten Satz drehte Wilhelm Höfer das Spiel gegen Hans-Jürgen
Schuster und gewann 3:1. Ohne Satzgewinn für Axel Thomas verlief die in Sätzen deutliche
Niederlage gegen Lukas Sperling. Volker Zippel konnte im Spiel gegen Michael Ebner dagegen
einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann mit 3:1 in den Sätzen. Ein umkämpfter
Teamerfolg für den TTC Höchstadt/Aisch V war unter Dach und Fach.

Durch diesen Sieg hat der TTC Höchstadt/Aisch V nun ein Punkteverhältnis von 11:1 auf dem Konto,
während die SpVgg Zeckern VI nach der Niederlage jetzt 3 Saison-Siege, 4 Niederlagen bei 0
Unentschieden als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe
bestreiten die beiden Teams nun gegen den SC 1948 Aurachtal Münchaurach (TTC Höchstadt/Aisch
V) bzw. gegen den TSV Frauenaurach IV (SpVgg Zeckern VI).

 Statistik:
 TTC Höchstadt/Aisch V

Doppel: Zippel / Staschke 0:1, Thomas / Höfer 1:0 
Einzel: A. Thomas 1:2, V. Zippel 3:0, W. Höfer 2:1, C. Staschke 1:1 
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 SpVgg Zeckern VI
Doppel: Schuster / Richter 1:0, Sperling / Ebner 0:1 
Einzel: H. Schuster 1:2, P. Richter 0:2, L. Sperling 3:0, M. Ebner 0:3


